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	Was muss gemacht werden? Welche Fragen sind noch offen?
	Wann?


	I. Rahmenprogramm
   Julia und Pascal:

a) Podiumsdiskussion „youth led development and the MDGs“

    im Anne-Frank-Saal, Ziel 2, Grundschulbildung

    Wir haben den Raum noch nicht! Haben ihn aber sicher, wenn wir die ersten

    sind, die anrufen (Lisa)

    An wen muss man sich wenden?

    18.00 – 20.00 Uhr 

    Ist das nicht zu kurz?

    Wie viel früher dürfen wir da sein?

    Wie sieht der Raum aus?

    Was ist da, was fehlt? Was brauchen wir überhaupt? (Stühle, Mikros, 

    Lautsprecher, Licht, etc.)

    Am Abend selbst muss sich jemand um die Technik kümmern (Fabian)

    Beim Anne-Frank-Haus anfragen, was da ist, je nach dem kann man auch 

    vom Jubez oder anderswoher was leihen?

    Wie viele Leute erwarten wir?

    Wie laden wir dazu ein? An wen schicken wir Einladungsschreiben?

    Wird Presse anwesend sein? Wer kümmert sich darum?

    Es wäre toll, wenn jemand filmt

    Wer moderiert?

    Wie bereiten sich die Referenten vor? Wann haben sie Zeit dazu?

    Wer hält die Begrüßungs-/Einleitungsrede?

    Was beinhaltet diese? Verknüpfung von:

1. unser Konzept vorstellen (Schülertage; Ziel, MDGs bekannt zu machen)

2. MDGs kurz vorstellen

3. Verweis auf Informationstafeln, falls diese schon fertig sind

4. „MDG des Abends“: Ziel 2, Grundschulbildung, näher erläutern

5. Überleitung zum Thema „Bildung“ im Allgemeinen, Bedeutung

6. inwiefern haben die Schülertage damit zu tun?

7. kurze Beispiele, was die Projekte der Referenten mit Bildung zu tun haben. Dabei Vorstellung der Referenten?

8. Wortübergabe an Moderator

    Was sind unsere Ziele für diesen Abend, was soll das Ergebnis sein?

    Welche Fragen werden gestellt? 

    Antwortet jeder Referent auf jede Frage?

    Werden Zwischenfragen aus dem Publikum beantwortet?

    Wie sieht das Ende der Veranstaltung aus?

    Haben wir überhaupt schon Infotafeln, vielleicht nur provisorisch?

    Wenn ja, wo stellen wir die Stellwände auf?

    Muss noch am selben Abend geputzt werden?

    Wer schreibt Pressetexte, wer setzt Werbung ins Internet?

    Birgit und Charlotte:

b) Auftaktaktion

    Ziel 7, Umwelt und Nachhaltigkeit

    Die Aktion findet wenn möglich auf dem Festplatz statt und ist eine 

    Gemeinschaftsaktion von Greenpeace und den Jungen Weltbürgern

    Infomaterial von Greenpeace kann verwendet werden, muss aber eventuell 

    vorher neu bestellt werden

    Alle Referenten nehmen an der Aktion teil

    Ein genauer Plan muss aufgestellt werden, an welcher Stelle bzw. in welcher

    Funktion wie viele Leute gebraucht werden, auch bei Vorbereitung

    Die Vorbereitung findet am Morgen statt, Material muss vorher bereit stehen

    Ab wie viel Uhr soll die Aktion stattfinden?

    Wer transportiert das benötigte Material mit dem Auto vom Waldheim zum

    Festplatz? Oder gibt es andere Transportmöglichkeiten?

    Wer transportiert vorher das Material zum Waldheim?

    Es müssen zwei Standgenehmigungen beantragt werden, eine für die 

    Jungen Weltbürger, eine für Greenpeace, 

    Fabian bzw. Charlotte haben Greenpeace-Vorlagen

    Die Standgenehmigungen werden nicht bei der Stadt, sondern bei der KMK

    beantragt. Kontakt hat Fabian. KMK will außerdem per Mail eine kurze 

    Beschreibung von der Aktion / was sind Schülertage etc.

    Welches Material brauchen wir für

    1. Infotafeln zu den Umweltthemen, MDGs, Schülertagen, Projekten etc.?

    2. Infomaterial zum Verteilen?

    3. Spiele für die Kinder?

    4. Preise für die Kinder?

    5. Stände als solches? (also Tische, Pavillons, Stoffe)

    6. Banner?

    Wie sehen die Spiele genau aus?

    Wir benötigen je ein Spiel zum Thema 

    1. Regenwald

    2. Meere

    3. Energie

    4. Müll

    Da Greenpeace nicht zu Müll arbeitet, müssen wir selbst Infomaterial 

    erstellen, können uns vielleicht an Karina richten, damit sie Material

    mitbringt, Problem: es ist wahrscheinlich nur in Spanisch verfügbar

    ein Teil der Leute sollte früher zum Festplatz, um schon mal Pavillons und 

    Tische aufzubauen, damit es bei der Aktion schneller geht

    Es soll auch einen allgemeinen Stand geben, wo wir über uns, Schülertage,

    Projekte und MDGs informieren, also werden insgesamt sehr viele Tische,

    Pavillons und Bannerstoff benötigt

    Wer schreibt Pressetexte, wer setzt Werbung ins Internet?

  Evelyn und Alex

c) Photoausstellung „Celebrating The Women In Our Lives“

    Ziel 3, Gleichberechtigung zwischen Frauen und Männern

    Wo findet die Photoausstellung statt?

    Werden extra Flyer gedruckt?

    Wenn ja wo? Wie viele? Wie teuer? 

    Was soll drinstehen? Wer macht das Layout?

    Bekommt jemand eine Anzeige (also z.B. die Bank, die uns unterstützt)?

    Wo werden die Flyer verteilt? Von wem?

    Gibt es zwei Ausstellungen, oder kann/muss man mit den

    Workshopteilnehmern zur Ausstellung laufen?

    Bekommen wir die Stellwände, von denen Conny gesprochen hat?

    Wie sieht die Beleuchtung aus?

    Wo werden die Photos wie groß vergrößert? Wie lange dauert das? 

    Wo ist es am günstigsten?

    Wie werden die Photos aufgehängt? (Kleber, Reißnägel, Rahmen??)

    Für die Flyer zum Rahmenprogramm ist es unbedingt nötig, dass bald 

    feststeht:

    1. Wo? Mit welcher Unterstützung?

    2. Von wann bis wann? (Daten und Uhrzeiten)

    3. Wie sieht die Eröffnung aus? (Wer nimmt daran teil, wer spricht etc.)

    Können wir bei der Eröffnung auch unsere Infotafeln zu den MDGs 

    ausstellen? Wenn ja, wer transportiert sie? 

    Wer schreibt Pressetexte, wer setzt Werbung ins Internet?

Maurice und Hannah

d) Filmabend I

    Film: „Flame“ aus dem Verleih Kairos, ebenfalls zu Ziel 3

    Findet statt im Unikino, die stellen uns Raum und Vorführer umsonst

    Ansprechpartner: Thomas Lüth, Tel.:6272744, Handy:0176/23242610

    Die Filmseminare der BpB sind alle ausgebucht, deshalb müssen wir, falls

    wir eine Diskussion wollen, diese selbst gestalten

    Informationen und viel Links finden sich auf der Millenniumcampaign-Seite

    www.millenniumcampaign.de
    da es unser Ziel ist, über die MDGs aufzuklären, muss die Diskussion/der

    Vortrag nicht zum Film sein, sondern nur zum Thema

    Wer bereitet das vor?

    Wie lange soll es dauern?

    Im Unikino nachfragen, wegen Mikros, Licht etc.

    Der Film läuft ab 21.00 Uhr, wir sollten davor sprechen, weil danach 

    erfahrungsgemäß alle gleich heimgehen 

    Ein Teil des Eintritts muss an den Verleih gezahlt werden

    Wie viel Eintritt verlangen wir?

    Gibt es Karten? Wer macht Kasse?

    Wer transportiert unsere Infotafeln? 

    Bzw. gibt es vor Ort welche, die wir nutzen können?

    Der Verleih liefert manchmal sehr knapp, manchmal eine Woche früher, 

    deshalb ist nicht sicher, ob wir ihn davor sehen können, es sei denn, jemand

    organisiert eine DVD/ ein Video

    alle Fragen sind hoffentlich bis zum Mittwoch, 07.09. geklärt, so dass sie in 

    den Flyer aufgenommen werden können. 

    Noch nicht klar: wird eine Erwähnung der BpB im Flyer verlangt?

    Wer schreibt Pressetexte, wer setzt Werbung ins Internet?

Verena und Lisa

e) multikultureller Abend

    mit Tanz, Theater, Musik, Poesie, offener Bühne und kulinarischen 

    Highlights aus aller Welt

    Im Anne-Frank-Haus, Ziel 6, Aidsbekämpfung

    Ab wie viel Uhr?

    Was muss vorher vorbereitet werden? Wie viel früher sollte jemand da sein?

    Wir haben den Raum noch nicht! Aber wie für die Podiumsdiskussion.

    Dürfen wir die Küche mitbenutzen?

    Wer kauft Essen ein?

    Vielleicht können wir mit dem Füllhorn ausmachen, dass sie uns das Essen

    Umsonst oder billiger überlassen und dafür im Flyer aufgenommen werden

    Das gilt übrigens auch für den Rest der Woche, da wir sehr wenig Geld für 

    die Verpflegung übrig haben. Wir könnten auch das Logo aufs Plakat 

    drucken. Anna sollte anfragen, weil sie wahrscheinlich die besten 

    Verbindungen hat.

    Mit wie vielen Leuten rechnen wir?

    Verlangen wir Eintritt oder nur Geld für Getränke und Essen?

    Falls Eintritt, wie viel und wer macht Kasse?

    Wer schenkt Getränke aus, macht Kasse?

    Wer verkauft Essen? Wie teuer?

    Wer von den Internationalen ist bereit, zu kochen?

    Was brauchen wir an Technik, Sonstigem?

    Gibt es Musikinstrumente, wenn ja, woher?

    Gibt es eine Anlage für Musik?

    Wer bringt Musik mit?

    Wie wird das Thema AIDS mit eingebracht?

    Wie sehen die Szenen für das Theaterstück aus?

    Kann Leonard einen kurzen Vortrag (5 min) halten?

    Es wäre toll, wenn Maurice ein paar Gedichte vorträgt

    Muss noch am selben Abend geputzt werden oder reicht es am Morgen?

    Wer schreibt Pressetexte, wer setzt Werbung ins Internet?

    Wer transportiert Infotafeln, bzw. gibt es welche vor Ort?

Hannah und Maurice

f) Filmabend II

    Film „Kinder des Himmels“, Ziel 1, Hunger- und Armutsbekämpfung

    Im Unikino, der Film läuft ab 21.00

    Wer hält Einführung?

    Wer schreibt Pressetexte, wer setzt Werbung ins Internet?

    Für die restlichen Fragen siehe Filmabend I

    Außerdem gibt es ein Theaterstück über die MDGs, vor allem zum 1. Ziel, 

    das gerade erst in Bayreuth von Jugendlichen aufgeführt wurde, die es auch

    selbst geschrieben haben. Das ganze fand in Zusammenarbeit mit der UNO

    statt und wurde auf der Millenniumcampaign-Seite hoch gelobt.

    Ich habe dort angefragt, ob wir vielleicht den dazugehörigen Film

    bekommen und ob jemand von den Schauspielern über seine Erfahrungen 

    erzählen möchte. Habe aber noch keine Antwort.

Katharina und Kathrin:

g) Abschlussparty

    im Waldheim, Ziel 8, Internationale Partnerschaften

    Ab wie viel Uhr?

    Gibt es Programm? Werden die MDGs angesprochen?

    Achtung! Mit Ziel 8 sind weniger Projektpartnerschaften oder ähnliches 

    gemeint als viel eher staatliche Entwicklungshilfe, Schuldenerlass, freier 

    Welthandel etc.

    Wer dekoriert wie?

    Wer kauft Getränke und Essen ein?

    Was soll es überhaupt geben an Getränken und Essen?

    Bringt jeder einen Salat, Kuchen,…mit?

    Musik?

    Wie lange steht uns das Waldheim zur Verfügung? (nächster Morgen)

    Eigentlich sind am Samstag alle Räume von 9.00 bis 16.00 Uhr belegt, 

    allerdings gibt es wahrscheinlich die Möglichkeit, das Gepäck in einem 

    kleineren Raum zu verstauen, so dass wir es nicht mit rumtragen müssen.

    Ist die Party öffentlich?

    Wenn ja, gibt es Pressetexte, setzt jemand Werbung ins Internet?

Verena:

h) allgemein MDGs

    Begrüßung zu den Themen

1. Gleichberechtigung, Ziel 3

2. AIDS-Bekämpfung, Ziel 6

3. Hunger- und Armutsbekämpfung, Ziel 1

4. globale Zusammenarbeit, Ziel 8

    vorher über die Millenniumcampaign-Seite interessante Daten und Fakten

    sammeln

    diese in einem Spiel (jeder zieht einen Zettel, steht für jemanden/etwas)

    aufbereiten

    vorher kurz alle MDGs nennen

    Wer macht die Begrüßung? (Verena + ?)

    Infotafeln zu den MDGs gestalten, die zu jeder Veranstaltung mitgenommen

    werden

    Wer kümmert sich um den Transport?

    Wer organisiert Stelltafeln?

    Die Infotafeln werden, falls es regnet, von allen Referenten

    gemeinsam und sehr aufwendig gestaltet. 

    Falls es nicht regnet, übernimmt dies eine kleinere Gruppe,

    wahrscheinlich kann man das Wetter für den 03. am 02. schon voraussagen

    für die Podiumsdiskussion eventuell provisorische Tafeln vorbereiten

III. Flyer  schon fertig!!!!!!!:

a) Schülertage-Flyer, Auflage 2700

    Wer schreibt Texte? Was muss rein?

    Welches Format? 

    Faltung?

    Gibt es bestimmte Logos, die drauf müssen?

    Wer macht das Layout?

    Bis wann muss alles fertig sein?

    Beinhaltet der Flyer den Rahmenprogramm-Flyer? 

    Photos nur wenn noch Platz ist oder generell?

b) Rahmenprogramm-Flyer

    Inhalt:

    1. Was, welche Art von Veranstaltung, welches MDG?

    2. Wann? (Datum und Uhrzeit) bzw. von wann bis wann?

    3. Eintritt? Wie viel?

    4. Mit Unterstützung oder ähnliches (z.B. Ausstellung, Filme)?

    Falls Extra-Flyer: (vielleicht auch zusätzlich?)

    Wie viele? Layout? Wer teilt aus? (möglicherweise zum einlegen in den

    Schülertage-Flyer?) 

    Welches Publikum wird angesprochen?

IV. Plakate

a) Schülertage-Plakat

    Motiv wie letztes Jahr!

    Motto?

    Welche Daten müssen geändert werden?

    Zusammenarbeit mit Marco. Tel.:2080287, Handy: 0162/6147868

b) Rahmenprogramm-Plakat

    Thomas Lüth vom Unikino hat angeboten einige wenige (ca.5) DIN A1 

    Plakate in Farbe zu drucken

    Das gleiche Motiv könnten wir auch kleiner noch öfter und in schwarz-weiß

    kopieren

    Lohnt sich der Aufwand?

    Wer layoutet? (Inhalt kann vom Flyer übernommen werden)

V. Werbung an Schulen

a) Leitfaden

    macht Evelyn

b) Goethe

    Olivia, Kerstin, Linda fragen, Kontakt weitergeben

    Kerstin: 378472

c) Humboldt 

    Fabian? Wer hat mehr Lust?

VI. Internationale Gäste

a) Karina 

b) Marina

    Einladungsschreiben mailen 

    Flug klären (Datum, Kosten, was war einkalkuliert? Abweichungen?)

    Braucht sie eine Versicherung? Wenn ja, was für eine? (anders als die 

    restlichen Internationalen!)

    das macht alles die Birgit!

c) Das Programm für die ganze Woche muss für die Internationalen aufgestellt

    werden, d.h., dass sie schon am Anfang der Woche wissen, wann wo ihr 

    Workshop stattfindet, wann wir ihre Hilfe fürs Rahmenprogramm brauchen

    Und wann sie Zeit haben, sich vorzubereiten.

d) Unterkunft

    Wo werden die Internationalen bevor, bzw. nachdem sie im Waldheim 

    wohnen untergebracht? Wer kann jemanden aufnehmen?

    Woher organisieren wir Schlafsäcke und Isomatten für so viele Leute?

    Sollen die dt. Gäste auf jeden Fall selbst mitbringen!

VII. Orga-Team

    Wer bietet bei den Schülertagen keinen Workshop an, sondern kümmert sich

    nur um die Organisation? Mindestens 5 Leute!

1. Laura Holz?

2.  Charlotte, falls es keinen Greenpeace Workshop gibt

3. Pina?

4. vielleicht kennt jemand jemanden der in der Woche nichts zu tun hat?


	02.-07.10.

02.10.2005

03.10.2005

Möglichst 

bald

Vernissage 04.10.2005

04.10.2005

05.10.2005

06.10.2005

07.10.2005

01.-07.10.

02.+03.10.

Bis 03.10.

möglichst

bald!

möglichst

bald!

Bis Mitte

September

Noch vor Fr

Bis Mitte 

September

1.&2. Schulwoche

23.09.2005

23.09.2005

07.09.2005

07.09.2005

23.-30.09.

Ab 07.09.

Notfalls 

erst Mitte

Oktober




